
Vorschlag
Zur Herausgabe eines naturhistorische«, für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
te» Werkes, in deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betrachtungen
über die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
!i>. eiucm Bande, in Bvo. von ctwa6<)siZSctte».

Bearbeitet nach de» besten Schriftstellern,
von P r o fe fs o r *

D>'»i Werke mehr Lob beilegen wollen, als
eS von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie tNuhlenberg und Reim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
NolkeS stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. .'l. Nu,l)len-
de rg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
"se Betrachtungen ohne Nutzen lesen kann.
"Es wäre daher zu wünschen, daß recht Viele

"sie in die Hände bekämen und aufmerksam
"turchlescu möchte», indem sie mir trefflich
«geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"und besser zu machen; ? edle Empfindungen
"-gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
,/ ,nit einem Worte Tugeud und de»

"Lohn der Tugend hervorzubringen."
Der Achtbare George Nl. Reim drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
'-Es ist in diesem Lande nichts zu finden,

"das besser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der menschlichen Familic zu
"befördern, als eben dieses Werk/'

Durch diese schmcichelbaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschenßrüder, und ebenso die deutsch-
lesenden dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subscribenten verHanden sein wird.

Bedingungen: ?Das Werk wird IN Hef-
te» von circa 60 bis 100 Seite» erscheine»
zum Preis von ZZ Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelnen Heftes zu
tittrichten sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Sub
scribentc» Vorhände» sind ; die übrige» wer-
de» sodann von Monat zu Monat folgen,bis
das Ganze 6NU Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme
liiiig des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter
schreibe? sammelt und sür die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Sreniplar für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünsche» übrig lasse».

G s'av, IVagner.
Reading, im September l^tl.

Ein schätzbares Buch,
betitelt:

Dv Bieinvlctt Mueller's
Geistliche Erquickstuiidcn,

Der Uitterschriebeiie ist gcso»»cu, sobald
sich eine hiiiläiigliche Anzahl Subskribenten
einfinde», das berühmte Werk zum Druck zubefördern. D.isselbige ist von vielen Tausen-
de» in Deutschland mit grossem Nntzen und
Segen gelesen worden, und ist auch hier i»
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen deutschen Predigern, verschiedener Con-
fcssioucn, welche bereit sind dasselbe zu empfeh-
len. Es enthält kurze Abhandlungen über
die verschiedene» Haupllehre» »nd Pflichten
der Religion lesn Chrifii, und durch seinedlucliche »nd gcmci»fasslichc Sprache, ein
pfiehlt es stcb Gelehrten und Ungelehrtc».

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, und die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werden,
lassen erwarten, dass es allen christlichen Lesernm Amerika eben so angenehm »ud erbaulich
sein werde, wie es dem christlichen PublikummDeutschland gewesen. Der Verleger hofftdaher eine hinlängliche Unterstützung zu be-
kommen, um wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zu können. Es ist ihm nicht
darum zu thun, Profit mit diesem Unterneh-men zu machen, sondern fei» Endzweck ist,
wie er glaubt, ein höherer und besserer das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschen. Ein
kurzgefajztcr Lebenelaufdes AntorS, wird die«scs Buch begleiten.

Bedingung? n.
I< Das Werk wird nahe an 600 Octav Sei-

ten enthalten.
2. Dasselbe soll schön und sauber gedruckt und

gut gebnndeu^werden.
2. Der Preis ist nur Ein Thaler das Exem-

plar zahlbar bei Ueberlieferung des
Blich's.

4. Wer 10 ttiiterschreiber sammelt, und für
die Bezahlung gut sieht, erhält das Nte
unentgeldlich.

Tlobn tL. Pfauh.
s>Sttbscribeiittu für obiges Werk werde»
in dieser Druckerei angenommen.

Kienley's Gesundheit - Herstellunqs-
Pillen.

Diese Pillen sind ein vortreffliches und be-
wahrtes Mittelfür Kopfweh, Durchlauf, Ruhr,

klist'gkeit, Muttergichtern, Magenkrampf,
des Geistes und Hartlei-vigteit; sie stärken den Magen und stellen denv rlorcnen Appetit wieder her, sle curiren den

Durchlauf und die Ruhr nach dem ersten oder
zweiten Mal Einnehmen, der Kranke wird fo«gleich eine Veränderung im Magen spüren und

werden allmählich abnehmen.Die Ingredienzien woraus diese Pillen be-stehn, sind so unschändlich und sanft, daß sieauch der Schwächlichste einnehmen kann und
öükf John Aienlev.

Bestellungen auS der Ferne werden pünkt-
lich besorgt werden.

Pillen sind in dieser Druckerei zuhaben für 25 Cent die Schachtel.
Reading Oktober 26. lw.

Ausserordentliche Cur-
Kienley's Gegen-Gravel Pillen.
Dies ist zn bezeugen, daß ich viele Jahre

lang an jener schrecklichen Krankheit, der Grä-
pel litt, nnd kürzlich mehr als jemals, und
dass ich näher am Tode als am Leben war, a->
ber zu meiner Znfriedenhnt uud Glück mach»
te ich Gebrauch von Kienley's Gegen-Grävel
Pillen und habe, Dank fei der Vorsehung
Gottes nnd Kienley's Gegen-Grävel Pillen,
einen guten Stand von Gesundheit erlangt.
Ich rathe einem Jeden, der an derselben
Krankheit leidet, einen Versnch damit zu ma-
chen, indem ich versichere dass ich noch nie so
was Heilsames genommen habe; ick zweiflesogar ob so ein anderes Mittel in der Welt
zn finden ist - »nd dadurch gebe ich ihnen nicht
znviel Lob. - Wer weiter Auskunft verlangt,
kann bey mir anriife», No. 2 », Markt-Vier-
eck, «Ii Reading. IVilliam Zieber.

Die Simpcome» oder Anfang von dieser
fürchterlichen Krankheit, sind, Druck anf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was
sermachen oder nach demselben, Reitz dazu
ohne viel machen zu könne», zu lauge warte»
müsse» ehe es kommt, Nieren-Schmerzen und
grosse Schmerzen im Krenz. Wer stch so be-
findet, der sollte augenblicklich solche Mittel
silchcn, welche dafür anempfohlen sind.

Agenten: Carl Wissang, 7te Strasse, nnd
A. Puwelle, Druckerei des "Liberalen Beob-
achter's," in Readiug; Hr. Moser, Apothe-
ker in Alleatauu; WtttweJmmendörfer,Apo-
theke, in Philadelphia.

Preis 75 Cent die Schachtel.
John Rienley.

November 16. bv

Ausgedehntes Assonement
s)arte Waaren und Eisenhandlnnq.
Atlchtcr S 5 M Kniavt.

Stellvertreter von
Keim uud Stichler.

Sem alte» Courtkaufe gegenüber, in der
Stadt Zveading,

Habeu immer auf Hand eine grosse Verfchie
deiiheit von Stauge»-, Huf-, Pflug», Wa-
genreif-, Flutte»- und alle andere Arten von
Eisen, mit Einschliiss vo» russische» u»d
amcrita,tische» Nagelruthe»,, Eisenblech ,c.

S tili!l,
Gegossener. Schar, Dculscher, Englischer, u.
Amerikanischen Blister- nnd Crowjy-Stahl ;

viereckigtes, achteckiges, rundes und flaches
Eise».

Warte TVaarrn
von jeder Benenttttttg; Schmiede uudSchrei-
»er Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhämmer nnd Ambosse, Fe?stcrgewichte,
Tcider Mühle», Wagc>lbüchseu,Mühlgndgc-
ons Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kutscveu-
zubehör, Hobel, Feile«, Flutte», Pistole»,
Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
reu nebst vielerlei Artikel zum Haushalten.-
Ebenfalls

Baumaterialien,
GypS, Schleifsteine, Firniss, Weiss-Blech,
Drath, Ziuk. Blei, Blockzin», bleierne Röh-
reu, Theer,Pech, Calphouium u,»d Bootwerg
(Oatiilu) Speiks, Nägel :c. :c. ,c.

Saketz» .Il^use
für Felsettsprc«gc?, Pflüge, Haakeu-Eggeu,
Welschkoriibrcchcr, Gilbersaiid zc.

Deutsche und englische Sensen, Reche» n
Frilchtresser, Schaufelu n> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waagen:c.

Die obigen Artikel werden zu Philadel-
phia preise» geliefert, und auf liberaleßr-
diiigungcn.

Reading, Juni I. bv.

Subscriptions - Einladung.
Auf vielseitiges Ersuchen hat der Unter-

schriebene ein kleines, nüylichcs Wertchen
dem Druck übergeben, betitelt:

Ein schöner und wohl approbirter

Heil. Segen
Zu

Wasser und Land,
wider

Alle seine Feinde, so ihm begegne» anfallen
Wegen und Stegen.

Das Original ist vor 156 Jahren zu Wie»,
in Oestreich gedruckt worden

Der erste Abdrnck in den Ver. Staaten, ist
bereits angefangen nnd das Werkchei, wird
in Kurzem in Verlag dieser Aeitnng erschei-
nen. Es wird I2Z klein Dnodezimo Seiten
enthalten, anf schön weisses Papier gedruckt,
und dauerhaft gebuudei, SV C»nt das Exem-
plar, koste».

Da diese erste Auflage ziemlich bald ver-
griffen fein wird, so würden solche, die es z»
habe« wünschen, wohl thnn, in dieser Drucke-
rei dafür zu uilterschrciben.

Cornelius Äreitenstei».
Brecknock, December 14.

Lokofoko-Matches
iu Pappdeckel' Schächtelchen, für dere» Züud-
kraft ich garantire, werden sowohl im Gros-
se» als im Kleinen, billiger wie von andern
Fabrikanten hier, verkaufr von

Iol,» Hertlei»,
wohnhaft in Elsaß Tannschip.

Seine Hauptniederlage »st bei Hrn. Abra-
ham Roland, Gastwirth, in der Ost-Penn-
strasse, Reading.

und das Publikum über-
haupt, stnd hiermit höflichst ersucht auzuru-.
fen uud die Waare zu uutersuchen.

Jan. 11, 1842. 4M.

Wohnungs-Veränderung
Zohn S- Richards, Advokat, hat feine

Amtsstube und auch die Druckerei des Werks
Sc SrkuxlkM Journal's, nach der Ost
Pennstrak« verlegt, in dc»S HauS welches frühervon Dr. Lippe bewohnt wurde» Nords,ite, zwi-schen der kten und 7ten Etraße.

Novbr. 30.

Nachricht,
Denjenigen meiner alten Frennde und Gön-

ner die, vor einigen Monaten, Subscriptions
Listen für die Herausgabe des neuen Werks
über "die Harmonie der Werke der Natur
mit der Weisheit nnd Güte Gottes" empfan-
gen haben, zeige ich hiermit höflichst an, diesel-
ben mir baldigst zu übersenden, da der Druck
des genannten Werks, in kurzer Zeit, begon-
nen werden soll.

Ich beuiiye diese Gelegenheit den Freun-
den und Verehrern der deutschen Literatur ü-
brrhaupt, und denen ins besondere, die ans
Zaghaftigkeit oder ans Furcht huttergaugen
zu werde», es leider! schon oft der Fall
war) uoch nicht »»terschriebe» habe«, die öf
feiitliche Versicherung zu gebe», dass. Fallsder Eine oder der Andere, dem die Hefte ü-
berschickt werden, fände den Inhalt den, Titel
derselben nicht trei, »nd vollkommen entspre-
chend, so dass er sich u, seiner Erwarllliig ge-
täuscht sähe, ich Willens und entschlösse,, bu,
das erste Heft znrückzniiehmcn nnd ,hn vo»
aller weiter» Verbindlichkeit loszusprechen

Die Zurückieuduiig dicseS erste» Heftes innss
aber iu den ersten acht Tage» vo» der a» ,h»
gemachten Ucberschickuug a» gerechnet, statt
haben, sonst wäre er als Unte,schreibe,' zumganzen Werke und zur Erfüllung der deswe-
aen veröffentlichten Bcdinauuqe» verpflichtet
Dennoch hoffe ich zuversichtlich. Keiner der-
jenigen, denen das Lehrreiche nndNützliche am
Herzen liegt, werde mit der Frucht meiner
Bemühunge» dem deutsche» Publik,,,,, dttseS
Landes, i» dieser Hinsicht, mit meinen gerin-
ge» Talenten wohlmeinend nute, die Arme zngreifen, keine gerechte Ui fache finden mit nur
unzufrieden zn sein, nnd daher hege ich oen
Glaube», wenigstens die Erwartung dass die
ichon ziemlich beträchtliche Snbscriptionsli-
ste noch nm viele werthe Namen wird bal-
digst vermehrt werden.

G Lav. TVagner.
Reading, am 27. Januar 1 «42.

ZSrnnvreth's
Vegitabilien UniversaUPillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pille» äckt stnd wen» nicht
die Schachteln mit neue» Zettel» versehe»
sind. Es sind drei iuid jede enthält die glei-
che NaiucnSanfschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kostenaiifwanbe von
mehreren Taufend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name vo» B.
Brandl eth muss oben auf der Schachiel.auf
der Seite und auf de» Bode» 5c,,,. Bei sorg
fälliger Untersuchung ist der Name Bcnja-
inin Brandreth auf verschiedenen Stellen der
neuen Zettel zu finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zu 25 Cent die Schach-
tcl verkauft, von den folgenden Agenten in

Berks Cannty:

Stichter und McKnigbt, Reading ; Miller.
Schtlfli) u. Smith. Hamburg; M K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, an der Readin-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Bau»,Staiu,; H. u. D. Boyer, Bor>er6tau» ;
Henry Diiigle, Friedeiisburg ; Richard H.
Jo»es, Uttionvllle; W.und T. Vandersleiss,
Womelsdorf; Samuel Moore.Gtouehsbiirg

Bemerke das jeder Agent ei» engraviertes
Certlficat der Agentschaft hat. mit euier An-
sicht von Dr. Brandretb'S Mannfaktery zu

Sing datstellend, und anf welchen rich-
tige Copien der neue» Zettel z» sehe» stnd,
die jetzt auf Brandreth's Pillen Schachtel»
gebraucht werden.

S>. Srandreth, M. D.
Groß- und Kleinverkauf an seiner Of-

fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar 15, 1842. 1 Z.

Aufforderung.
In Bezug auf verschiedene Warnungen

uild Aufforderiuigc» durch diese Zeitung, be-
treffend eine» gewissen Schwindler, Namens
Charles Myerg, wohnhaft i» Ober-
Bern Taiinschip) der bei viele» »»serer U?-
rerschreiber, als Hera»6geber oder auch als
Theilhaber dieser Zeitung, bald unter de»,

Namen puwelle, bald unter eigenem Na-
men, SubscriptioiiS-Gelder, ohne unsere Be-
willigung oder sonstige Authoritäc, eingesam-
melt hat, nnd wir uns gezwungen sehen, den
saubern Patron vor die Court zu ziehen,
so fordern wir hiermit nochmals alle Solche,
die an gedachten ?. MycrS Zahlung geleistet
lind solches in dieser Druckerei »och uicht an-
gezeigt haben, drinaend auf, solches ohueVer-
zng bei nus zu melde«, und wenn ste Lnttrun-
qen (Restle) oder sonstige Beweise in Hän-
de» habe», «lis solche zukommen zu lasse«.

Wir haben bereits euuge gefälschte Ouit
tiuigen in Hände» u«d werde» die erste Gele-
genheit benutze» um den Schurken, für Be-
trug nnd Fälschung, festukhmtil zu lassen, und
wo möglich, ihm für einige ei» Quartier
ganz in der Nähe vo» Philadelphia zu be-
stelle», wo solche Vögel hingehören.

Arnold Puwelle,
Herausgeber dieser Zeitung.

Reading, den 1. Februar 1842.

Eine Karte.
Nr. A Saspsrl,

Homeopathischer Arzt, erlaubt fich dem
Publikum von Reading und der Umgegend
ergebenst anzuzeigen, dass er stch hier erablirt,
und seine Office in der Süd 6te» Strasse (ei-
nige Thüre» unterhalb Hrn. Aulenbach s Ei-
fen-Stohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche die seiner Hülfe bedürftig st»d uud
ihn mit ihrer Kundschaft beehre» wolle», in
seinem Fache zu bedienen und sich glücklich
schätzen wird, allen aufzuwarten die es ver-
langen mögen. Die Vorzüglicbkeit der ho-meopathischen Methode ist jetzt schon zu wohlbekannt, um noch fcrncrcr Empfehlung zu kc

Readuig, Jebrnar I, 1812. <i,?. j

Anzeige.
tico eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
für

Künstler und Professiontsten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Re zeptbu cd

Aus dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemistcn, Ki«nsttischler,Möbelschrkiner,

und Büchsenmacher, Lackirer
Kittschni-iuid Chaisenfabrikaiiren,Vergolder,
Kunstdrechsicr, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solche» Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sliid, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützlichesBuch zu empfehlen, weil ste nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönern»« ihrer Arbei
ken erlerne».

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grosse» z? kaufe» wüiischen. setzen wir folgen-
de Preise fest -

100 Exemplare in guten Pappbaud .?sl>. 00
60 ? ? ? ? Zy. 00
22 ? ? ? ? IS. 00
!2 ? ? ? ? 7.50

gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung-?Versend,iiigskoste», Porto und beglei-
chen, werden ausserdem berechuet.

Dr. Bechter's
Lungen-Preservativ.

Preis 50 Ceut die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der ste über fünfzig Jahre ,n sei-ner eigene» Praxis in Deutschland g» braucht
hatte, iu welchem Laude sle während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wnrde, bei Hnsten,
Verkält,ingen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seite»-» und Rückenschmerzen,
Bllttspeieu, jeder Art Brust- und Lungenbe-
schwe» de», und in Heminuiig der herannahen-
deii Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obige» Medizin gesagt werde», aber die Zci>tungsbekaiitttmachttuge» stnd zutoslspiclig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, sowie auch zahlreiche En,pfehl,in-
gen die Anweisuiigszettel begleitend. Ueber
70<>0 Flasche» sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
kett, sonst würde eine so grosse Quantität uie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnrirung der verschiedenen Krankheit,,» für
welche ste empföhle» ist, dass ste alle» ander»
Zubereitungen von Sarfaparilla, PanaccaS
!c. schnell vorangeht.

Viele Zcuguisse stud von Zeit zu Zciterhal-
teii und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zeitungebekattnlmachungen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten könne» leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wen»
ste anrnfcn an Leidy's GesundheiS Empor»»,,
No 191 Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, zu», Schild des "goldenenAd-
lere und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisuiigen zu Hunderten von Falle» der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.".Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
lu»i 50. bv.

Agenten für den Verkauf von Dr.
Lndy's Blut-Mlen.

I. R. Smith ». Co. Ste Strasse, naht am
Rothen Löwen Wirthshaus?.

I. GilbertCo. 3te St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ecke der 2ten uud Callow-
HillStrasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Readiug.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F. Long, do tankaster.
I. B. Moser, do. Allentaun.,
F. G. Li,inert, Kaufmann, Lancaster.
Miller, Schlstv u. Smith, do. Hamburg
TK»U»d zum Verkanf in der Drnckerei dieser

Zeit,»ig, Preis 2S Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
David Siegfried,

weil, von Maxatawny Taunfchip, Berks Co
Der Unterzeichnete, wohnhaft in ersagtem

Maxatawny Tannschip, gibt hiermit Nach-
richt, dass er als Administrator der obener-
wähnten Hinterlassenschaft angestellt worden
?uud dass daher Alle, die Forderungen an
dieselbe machen wolle«, ihre Ansprüche ohne
Verzug einzuhändigen haben. Zugleich wer-
de» Solche, die auf irgcnd eine Art an er-
sagte Hiiltcrlassenschaft schuldig sind, aufge-
fordert, iu der Kürze auznrufeu uud abzube-
zahlen. John Remp, Administ'r

mit dem beigefügte» Willen.

Kalender
sind zum Berkauf in dieser Druckerei.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu haben r

Wilmsen's deutscher Kinderfteund, von I.V.
Wesstlhoest, Philadelphia, 1839.

Deutsche Nene Testamente.
Der amerikanische Seldeubauer.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
neuen Welt bis auf das Jahr 1837, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Beschre, Neuyort, 1838.

Dieselbe, von, Jahre 1497 bis 1837, her-
setzt ?nd herausgegeben von Wil .VI«
L. Kiderle n, Philadelphia, 1838, W -

Leben, Thaten und Meinungen des UlrichZwingli- ersten Urhebers der dentschen
evaugelich-reformirten Kirche,vou JohannAugust Forsch, Chembersburg, Pa. >837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
feligkeit. Dargestelt von Christ,«,, Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmet,er, Philadelphia 1889.

Der lange vereorgene Schatz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- ?nd HUfS
Buch für Jedermann, SkippackSville
>837.

AndachtSübnngtn nnd Gebete für nachden»
kende n»d gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa. z854

Lutherische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Feder» ».Schreib
Diute.so wie auch Blauks für MortgageS,
Jildgenitnt uud Common-Bouds.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zn
haben zu Ki 7S, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dutz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorrälhig, und um bil-
lige» Preis z» habe».
Reading de» ekten I»«,.

Werth der Banknoten
in Peuusylvanien.

Bank von Allcghan», zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu B.iever, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu Chambersburö,,
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettisburg« zu Gettisburg,

'

Lewistaun zu Lewistauu, par
Middletaun zu Middlctaun, pa?
Montgomery Co,* zu Norristaun, pax
Northumberland zu Northumberl/ pax
North Amerika* zu Phil'a, par
Northern zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Penn Taunschip*zu Phil'a, geschloß.
Pittsbrg, zu Pittsburg, par

Bank der Ver.St* zu Philadelphia, 54
do. do. Zweig* zu Pittsburg, 54
do. d«. do. zu Erie, 54
do. do. do. zu Beaver, 54
do do do zu Neu Brigthan 54

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, par
Centre ditto zu Bclesonte, geschloßcn
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Commecial Bank,* zu Phil'a,

'

par
l Donlestaun ditto zu Doyleötauu, par
Easton zn Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Erchange ditto zu Pittsburq, par
Exchange Zweig zu Holidayöbur.q, par
Farmers Bank v. Buck-5 Cty z. Bristol, pax
Farmers u. Drovers zu Waynec-burg,
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster par
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

'

pax
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.qebr.
Farmers und do. z» Grcncastle gebroch!
Franklin ditto zu Washington, ' Zj,
Girard dilto (Stephen)* in Phil'a, geschloff.
Girard dittof in Phil'a,
Harrisburg ditto zu Harrisburg, par
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, HHnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen
Manuf. u. Mechauics in Phil'a, par
Marrietta u. Susqueh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, ' par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, nugb.
Monongohela ditto von Braunsville,
Moymenstng Bankf in Phil'a, par
Northumbl.U.Colb.Bk. zu Milton, »nqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, qefchl.
Neu Salem do. zu Fayette Caunty, belrüq.
Northamptou Bank zu Allentann, par
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schnylkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, gefchloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda,
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greensbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken So. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par
York dittö* zu York,
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.

die mir einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten lm Umlauf.

nem t gezeichnet.


